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21/5 (Feiertag) mit H. K. Schafberg spazieren. 
Zu Tisch Barnowsky. Er möchte Aenderung K. d. V. dass Falkenier 

leben bleibt. Sagt allerlei mäßig kluges und mancherlei plattes, ist 
aber ganz amüsant. Dann über „Else“ in seen. Darstellung, mit der 
Bergner, eine Idee, die ihn in Feuer und Flammen setzt.- 

Am Weiher.- 
Mit Lili, nach einem Vormittagsgespräch mit Frl. S., eine intensi- 

vere Unterredung über ihre Herzensangelegenheit. - Sie spricht sich 
wenig aus, ist aber sehr warm - umarmt mich, in Thränen. „Hast du 
denn eine Ahnung wie lieb ich dich habe.“ — 

Las „Gespräche Popper-Lynkeus“, von Margit Ornstein und Dr. 
Heinrich Loewy, ein schmales, recht armseliges Bändchen.- 
22/5 Vm. Gen. Pr.: Beatrice. Meine Eindrücke von den ersten Proben 
bestätigt; Aslan der beste. Das Stück recht wirksam, mit manchen 
Schönheiten. Einige Scenen von einem irgendwie „classischen Hauch“ 
- trotz vielerlei Dilettantismus und Epigonie.- Im ganzen eine tüch- 
tige Burgtheatervorstellung, aber ohne Leuchtkraft.- 

- Nach Mittheilung von Mizi an Lili dürfte sich mein Verdacht auf 
Tbc bei Frl. S. bestätigen, was neue Haushaltschwierigkeiten im Ge- 
folge haben wird. 

Nm. „Weiher“. 
Mit Lili Redoutensäle, Balletkomoedien. 

23/5 Dictirt Briefe.- 
Nm. „Weiher“.- 
Mit Lili Burgth. Beatrice Premiere. In der Loge mit Julius, Helene, 

Anni;- bei Barnowsky und der Bergner Loge.- Nach dem 1. und 2. Akt 
dankte Heine, nach dem 3., 4. und 5. Akt wurde ich sehr oft und stür- 
misch gerufen, der 5. fiel etwas ab.- Die Vorstellung war recht anstän- 
diges Burgtheater;- die Wagener im 3. und 5. Akt nicht ausreichend; 
Andersen zu trocken; Aslan der beste.- 

Im „Imperial“ mit Herterich, Barnowsky, Elis. Bergner genachtm. 
Die Bergner will die Beatrice, besonders aber Fräulein Else spielen.- 

Im Schmutzer Garten vis ä vis Fest und Lampions; Lili war kurze 
Zeit dort gewesen. 

Blumen von C. P. 
24/5 S.- Vm. mit C. P. Auto Großenzersdorf;- in der Lobau (nur Ein- 
gang der Wälder), und zurück.- 

- Rosen von H. K.- 
Mit Lili ein Gespräch über H.; den ich, mit dem Auto eben ankom- 

mend, eben noch kennen lernte. 


